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WAS IST INFORMATIK?

SYSTEMATISCHE 
VERARBEITUNG VON 
INFORMATION

ANALYSE UND 
OPTIMIERUNG VON 
BERECHNUNGEN

DIE ANWENDUNG VON 
INFORMATIONSTECHNIK 
IN FORSCHUNG, 
WIRTSCHAFT UND 
VERWALTUNG

ZUSE Z3
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WAS IST INFORMATIK 
NICHT?

COMPUTERSPIELEN

HACKEN

ERST RECHT NICHT DAS, 
WAS IN DER SCHULE ALS 
INFORMATIK BEZEICHNET 
WIRD!
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DIE INFORMATIK 
ANWENDEN!

NETZWERK-
TECHNIK

COMPUTER-
GRAPHICS

NEURO-
INFORMATIK

AUTOMOTIVE-
SYSTEMS

WIRTSCHAFTS-
INFORMATIK

EINGEBETTETE-
SYSTEME

BETRIEBS-
SYSTEME

THEORETISCHE-
INFORMATIK KÜNSTLICHE-

INTELLIGENZ

LOGIK

ROBOTICS
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WAS WIRD VERMITTELT?

GRUNDLAGEN:

MATHEMATIK (LINEARE ALGEBRA FÜR INGENIEURE)

THEORETISCHE INFORMATIK (ALGEBRAISCHE 
GRUNDLAGEN)

FUNKTIONALE PROGRAMMIERUNG (UMGANG MIT 
DATENSTRUKTUREN)

TECHNISCHE INFORMATIK (LOGISCHE SCHALTUNGEN)

1. SEMESTER
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WAS WIRD VERMITTELT?

ALGORITHMEN UND BERECHNUNGEN:

MATHEMATIK (ANALYSIS 1 FÜR INGENIEURE)

THEORETISCHE INFORMATIK (BERECHENBARKEIT UND 
KOMPLEXITÄT)

IMERATIVE PROGRAMMIERUNG (UMGANG MIT HÖHEREN 
PROGRAMMIERSPRACHEN)

TECHNISCHE INFORMATIK (RECHNER/
PROZESSORARCHITEKTUR)

2. SEMESTER
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WAS WIRD VERMITTELT?

SOFTWARE UND BETRIEBSSYSTEME:

MATHEMATIK (ANALYSIS II FÜR INGENIEURE)

THEORETISCHE INFORMATIK (LOGIK)

SOFTWARETECHNIK (MODELLIERUNG UND KONZEPTE)

TECHNISCHE INFORMATIK (KOMMUNIKATION UND 
BETRIEBSSYSTEME)

3. SEMESTER
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WAS WIRD VERMITTELT?

NETZWERK UND VERTEILTE SYSTEME:

MATHEMATIK (STOCHASTIK)

THEORETISCHE INFORMATIK (VERTEILTE SYSTEME)

DATENBANKEN UND SYNCHRONISIERUNG

TECHNISCHE INFORMATIK (NETZWERK)

4. SEMESTER
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WIE WIRD VERMITTELT?

150 - 500 STUDIERENDE

1 PROFESSOR

MULTIMEDIAL (E-KREIDE, 
FOLIEN, VISUALIZER)

MOTIVIERT UND 
VERMITTELT WISSEN

VORLESUNG
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WIE WIRD VERMITTELT?

KLEINGRUPPE (WIE EINE 
SCHULKLASSE)

15-20 STUDIERENDE

FOKUS AUF ÜBUNG UND 
ANWENDUNG

DURCHGEFÜHRT VON 
STUDIERENDEN

TUTORIUM
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WIE WIRD VERMITTELT?

FREIE TERMINE

BETREUT VON TUTOREN

ARBEIT AM COMPUTER

GRUPPENARBEIT UND 
INTERAKTION MIT 
ANDEREN STUDIERENDEN

ÜBUNG
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WIE WIRD VERMITTELT?

INFORMATIONEN ÜBER 
DIE VERANSTALTUNG

ÜBUNGSMATERIALIEN, 
HAUSAUFGABEN

E-KREIDE UND 
SCREENCASTS

QUIZZE UND FOREN

ONLINEPLATTFORM
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AGENDA

1 2 3 4

Was ist Informatik?

Struktur des Studiums
Was lernt man an der Universität?

Wie geht es weiter?
Was kann ich an der Uni machen?

Was passiert 
außerhalb der Uni?
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NACH DEM 
GRUNDSTUDIUM

BRAIN-COMPUTER-
INTERFACE
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NACH DEM 
GRUNDSTUDIUM

COMPUTER-
GRAPHICS
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NACH DEM 
GRUNDSTUDIUM

STUDIUM NACH DEN 
EIGENEN INTERESSEN

SPANNENDE PROJEKTE 

BREITGEFÄCHERTES 
ANGEBOT

ZUSAMMENFASSUNG
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NEBEN DEM STUDIUM

ARBEIT IN GRUPPEN

SELBSTSTUDIUM UND 
RECHERCHE

FACHVORTRÄGE UND 
WEITERBILDUNGEN

AUSARBEITEN VON 
HAUSAUFGABEN

PROGRAMMIERUNG

LICHTHOF DER TU-BERLIN
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NEBEN DEM STUDIUM

STUDENTISCHE JOBS:

TUTOREN

PROGRAMMIERER

FORSCHER

BERATER

ARBEITEN AN
DER UNI

TELEFUNKENTOWER TU-BERLIN
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NEBEN DEM STUDIUM

VERBESSERUNG DES 
STUDIUMS

GEMEINSAME PROJEKTE

MITWIRKEN AN STUDIUM 
UND LEHRE

JAVA U. C-KURSE

STUDENTEN-
INITIATIVE
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VIELEN DANK FÜR DIE 
AUFMERKSAMKEIT

TIM JUNGNICKEL

TIM.JUNGNICKEL@FREITAGSRUNDE.ORG

28

mailto:tim.jungnickel@freitagsrunde.org
mailto:tim.jungnickel@freitagsrunde.org

